
GcistkßeS Turnen.

Rbftoqjl0 Tapeten Handlung.
Die Polizzi'Comminare

waren heute Vormittag in Sitzung und
ernannten die folgenden Polizisten :

Hkniy I. Pope (R ) G. L. Cravens(R)
John Shea (D.).

Thomas Jeeney und Jacob Miller(D)
haben wieder resignirt.' Es wurde be

schlössen, daß diejenigen welche Bürg

o-

Tapeten, Gardinen. Oeltuche n. s. w.
o

t& Gute Waare, mäßige Preise, prompte nud aufmerksime Ledlennug. s,
slarl Wsnpllpr 161 wm str.

I MANWUR'S BLOCK.

os Bim Herannaben der Frühjahrs
Saison machen wir Geschäftsleute auf
die Facilitatcn aufmerksam, welche die

Indiana Tribune"
für Verbreitung van Anzeigen bittet.
Die Tribüne- - ist das billigste Tageblatt
im Staate, ihr Sonntagsblatt ist das

größte und reichhaltigste, Lokalnachrich

ten bringt sie rascher und vollständiger
als irgend ein anderes Blatt, in der Be

urtheilung öffentlicher Angelegenheiten
ist sie strenge und unbeugsam, aber ge

recht. In Folge dessen ist sie in kurzer

Zeit zum beliebtesten Blatte in unserer

Stadt qeworden und erfreut sich einer

größeren Zirkulation, als ir-e- nd

cin deutsche? Tageblatt im Staate
Jndiana. Wir laden deshalb daS an

zeigende Publikum zur Benutzung unse
res Blattes ein.

iugust lai,
3nb ZLÜiiivi Str.

FMIK 1 AEEIS,
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Meter Lieber k So.,
MADIS0N AVENUE, Indianapolis, Ind.,

Brauer von Lager- - und deS rühmlichst bekannten Tafel-BierS- .

WMöV, &tytecl,
S8tt$evUi$M9 Stäfymm,

Materialien für Zeichner und Maler.
Albums, StcrcoscoPcn, Stcreoscopische Bilder,

in proßer AuZvadl und n billige Preisen in der Kunsthandlung von lofptflu

' H. Lieber K Co.,
2 L. Wasbington Ott- -

Die feinsten Waaren, die kn nnserer Branche gemacht werben.

F. W. Flairner, o. s--s

JohN HoMMolVN, .Jllinoisstr.
Leichenbestatter.

Aus gestern Abend war in der Turn
halle deS Sozialen Turnvereins eine

Versammlung sür geistiges Turnen an
beraumt.

Genau genommen konnte man da?,
was da vorkam, allerdings nicht geistiges
Turnen nennen, denn das Programm be

stand fast ausschließlich aus Musik Ge
sang und deklamatorischen Vortrügen
und war eher für eine gemüthliche Unter
Haltung als für geistiges Turnen berech
net.

Die erste Nummer des Programmes
war ein musikalischer Vortrag eines

Quartetts bei welchem die Gebrüder
Recker mitwirkten.

Dieser folgte ein Dialog vortragen von

Frl. Fannie Oppenheimer und Frl.
Mamie Schulmeier. . Es war dies ein

komischer Vortrag der seine Wirkung
nicht verfehlte.

Die Herren Sputh und Weymann pro
duzirten sich auf der Violine und ihr Vor
trag war so herzzerreißend, daß demselben

stürmischer Applaus folgte. Sie gaben
daraufhin noch einen Pianovortrag zum
Besten.

Hierauf wurde über die Instruktionen
für die Delegaten der Bezirkstagfadung
gesprochen, aber es war nicht zu verken

nen, daß sich für diese Nummer deS Pro
grammeS nur Wenige erwärmen konnten.

Die Besprechung dieser Angelegenheit
hätte sich auch eher sür eine Geschäfts w
sammlung geeignet.

Der Gesangvortrag von Frl. Mamie
Schulmeier bot eine angenehme Abwech

selung; dem stürmischen Verlangen nach
einem Encore kam die junge Dame gerne
nach.

Den Schluß deS Programmes bildete

ein Violinvortrag von Herrn Sputh mit

Clavierbegleitung von Frl. Hedderich.

Liederkranz.

Die LiederkranZ'Unterhaltung war na
türlich gestern Abend wieder ausgezeich
net gut besucht und die Anwesenden
amiisirten sich auf das Beste.

Komische und ernste Vorträge wechs?l

ten mit einander ab, und bei den ersteren
haben sich namentlich die Herren Wohl
leben, Weißhaar und Psasf verdient ge

macht ; auch der Chor leistete Vorzüg
liches.

S ä n g e r s e st.

Die Sangerfestbehörde war gestern

Nachmittag in Sitzung und man besprach
sich einstweilen über die auswärtigen So
listen, welche für das Fest gewonnen
werden sollen. E5 wurden die Herren

Bishop, Fau. Fritsch und Whitney und
die Damen Cranch und Rollwagen ge

nannt, aber auch die hiesigen Kräfte
wurden nicht außer Acht gelassen.

Der Festdirigent ErnestinofZ wurde be

auftragt, in dieser Richtung noch weitere

Umschau zu halten und sich mit den Sän
gern in Verbindung zu setzen.

Das Comite, welches einen Garantie
fond aufnehmen soll, wird in der nach
sten Sitzung ernannt werden.

Der Mount Vernon Sängerbund hat
seine Betheiligung an dem Feste zugesagt.
Sonach kann man bis jetzt auf die Be

theiligung von neun auswärtigen Verei'
nen.rechnen.

Mit,den Proben für die Canzerte soll
am nächsten Donnerstag in der Lieder
kranzhalle begonnen werden.

Mayorö(5ourt.

Die Verhandlungen gegen John King,
welcher auf der Straßenbahn sein Fahr
geld nicht bezahlte und dann Skandal
machte, wurden bis morgen aufgescho
ben.

Thomas Abott bekam wegen Zu
hauenS eine Strafe von 15 Tagen Ge- -

fängniß uno.$30 Geldbuße zudiktirt.
John Long wurde wegen Schießens

und Ruhestörung bestraft.
JameS Hanfon und Wm. Campbell,

welche des HühnerdiebstahlS angeklagt
waren, wurden mit einer Strafpredigt
entlassen.

Chas. Patterson bekannte sich deS

heimlichen WassentragenS schuldig.
Außerdem wurden einige Betrunkene

und Prostituirte abgestraft.

BauvermitS.

H. Chandler, Reparaturen zu Frame
hauS, Vermont Straße; $50.

ChaS. JoneS, FramehauS, Chatwick
$300.

ChaS. M. Groves, Framehaus, 551

Broadwa) ; 5)7)0.
John T. Boyan, FramehauS.I BateS

Straße; $930.
George Weaver, Framehaus, Orange

Straße ; $800.

S-- In das Wohnhaus von Andrew
Buchanan an Pleasant Straße schlichen
sich gestern früh Diebe und stahlen $7 auZ
einer Schublade.

Neue Mittel und alte unter neuen
Namen werden

.
fortwährend eingeführt,

w m
lroyoem oeyaupier ajx. Vuu s vuucn
Syrup den ersten Platz als beste Medizin
gegen Erkältungen, Husten, 2C. Preis 25

ents.
c- - Die Amicable Investment Co.

hat nun auch das Vertrauen der Leute,
welche gewöhnlich leicht hereinfallen ver
scherzt. Sie wurde heute von Mary L.
Schepman und Gatten, sowie von ChaS.
F. Johnson verklagt, weil sie ihrer Ver-

pflichtung, fällige Gelder auszubezahlen,
nicht nachkommt. Die Direktoren der
genannten Gesellschaft sind: Joseph
Beathy. Robert ReeS, Wm. D. Sapp,
Charles I. Bedford.
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Ist das beste Heilmittel gegen die ver-schiede-

Leiden der Lunge und Kehle,
wie Husten. Heiserkeit. Bräune, Erkält
uncj, Engbrüstigkeit, Influenza, Luft-röhr- en

- (Entzündung, sowie gegen die
ersten Grade der Schwindiucht und zur
Erleichterung schmindZüchtiger Kranken,
wenn die Krankheit schon tiefe Ein
schritte gemacht hat. Preis. 23 CentZ.

?T5

Goorge F. Borst,
Deutsche Apotheke.

Necepte werden nack Vorschrift an
gefertigt. Toiletten Artikel jeder

rt.
440 Hued Meridian Htr.

Indianapolis, Ind., 9. April 1333.

Lokales.
JZcrlansZt: Ein guter

Junge, welcher deutsch und
englisch lesen kann, um daS
Schr!ftsehött zu erlernen.

(5ivilstandsregiger.
Geburten.

(Die angeführten Namen sind die deZ Vater? oder
der Mutter.)

Dr Aerzte und Geburtshelfer nicht sehr ritnktlich in
Abgabe der SeburtLcertincate beim Gesundheitsra-lb- e

sind, msdurch e? vorkommt, bat die Mittheilung
v'k sehr versvätet kommt, bitten wir, unl on vor
kommenden Fällen zu unterrichten.

Louis Küchler, Knabe, 9. April.
August Gukhart, Knabe, 5. April.
John Thale, Knabe, 4. April.
Clemsnt Von Burg, Mädchen, 4. April.
David 23. Kile, Knabe, 8. April.
John reiner, Knabe, 5. April.

Heirath en.
Henry Schipmtnn mit Engel Kreiger.
Dan. L. Jsgrigg mit Elisabth Donelly.
William Ekifeld mit Louisa Dawson.
Jno. W. Nickerson mit MamieC. Wilson.
Sidney Brackett mit Marie Quilter.
ftreorick Wehlemann mit Lena Dausch.
Charles Roe mit Rosa Sahney.

TodeösSlle.

Heute Abend Sitzung des Voard
os Aldermen.

ßj Masern 325 und 328 Ost New
York Straße.

Elisa Waldon reichte Schei
dungsklage gegen JzmeZ H. Waldon
ein.

John Zoller reichte Scheidungs
klage gegen Mary Zoller ein.

S?m Herr Louis Küchler wurde heute
von seiner Gattin mit einem strammen

dreizehnpsnndigen Knaben beschenkt.

Io In der (nrcuit Court begann
heute Morgen der Prozeß von Mary
ijarrnari gegen den Vermalter der NadV
lassenschast von Francis Farman. tflä
gerin will das Testament des Versterbe
nen umstoi.cn.

Morgenstunde bat Gold im
Munde-- und auch manchmal eine schlim
me Erkältung. Das jedoch thut dem sin
nien Sprichwort keinen Einbrucy, denn
solche Früchte des ffrühausstehens sind
durch Dr. Bull's Husten Syrup schadlos
geworden.

fiST Nachdem die Wasserwerkgesell- -

schaft verschiedene Verbesserungen vor- -

nehmen ließ, ist sie jetzt im Stande ganz
vorzügliche Trinkwasser zu liefern.
Namentlich Diejenigen, welche Neubau
ten errichten, sollten sich diesen Aortheil
zu Nutze machen.

Die Wardpolitiker und Ward'
bummler sind bereits mit der Polizei
Commission unzufrieden weil dieselbe sich

nicht zur politischen Parteimaschine he

rabwürdigt. Die anständige Bürgerschaft
dagegen ist soweit mit der Commission
sehr zufrieden.

10" Wir bemerken nochmals auSdrück

lich, daß der in unserer SamstagSnum
mer erwähnte John Jordan eine ganz
andere Persönlichkeit ist. als der No. 203
Coburn Straße wohnhaste Versiche

rungsagent John Jordan. .Der John
Jordan, dessen wir am Samstag

ist gar kein Deutscher.
MannerLeiden. Nervöse Schwäche

Unverdaulichkeit.GeschlechtsUnvermögen
kurirt durch "Well' Health Uenewer".
$1.

55 Unsere Straßencommissäre könn
ten sich sehr verdient machen, wenn sie
einmal dem schlechten Stande der Mor
ris Str. zwischen Meridian und Union
Straße ihre Aufmerksamkeit zuwenden
würden. Diese Straße kann kaum mehr
ohne Gefahr von Wagen passirt werden.

r3 Ein Backsteinleger Namens Metz

ger erzählte der Polizei eine rührende
Geschichte. Er sagte, daß er gestern an
Süd Mississippi Straße einem jungen
Mädchen auf dessen Ersuchen in ein Haus
gefolgt sei, und daß er von demselben um
$18 und eine silberne Uhr beraubt wurde.
Das Mädchen entfernte sich ehe er den
Verlust bemerkt hatte. Der Unschuldige!

'er wußte jedenfalls noch nicht, daß man
das bekannte Sprichwort auch so audle
gen kann: Mein Kind, wenn Dich die

bösen Mädchen locken, so folge ihnen nicht.

schast zu stellen haben, bis nächsten Sam
stag dazu bereit sein müssen.

Der Sekretär wurde beaustragt, ein

Siegel sür die Commission anzuschaffen.

S&-- Heute Abend um 5 Uhr 15 Min.
wird sich Generalpostmeister Gresham
nach Washington begeben.

jfccr Die County Commissäre inspizi
ren heute die Armenfarm. Sie werden
natürlich Alles "all riglit" finden.

Blasen Katarrh. Stechende Reizung
Entzündung, Nieren und UrinOrgan
Beschwerden geheilt durch "Buohunaiba".
$1.

Qr Staatssekretär und Staatsschatz,
meiste? begaben sich heute nach Evans
ville um bezüglich der Ernennung der
Polizei Commssäre Umschau zu halten.

Heute Morgen brach durch einen

beschädigten Kamin des OauseS No. 23

Henry Straße Feuer an?. Schaden
$10.

Der Schwabenverein hat sich nun
meinen Unterflützungsverein umgewan
delt und wird am Sonntag seine Beam
ten wählen.

i Wilson Patterson bekam heute
Morgen im Crininalgerichte eine Strafe
von zehn Tagen Gefängniß zudiktirt,
weil er in wilder Ehe lebte. CiVap !

Der Koch des Stationshauses
NamenS Shaffer, erzählte gestern, daß er
in der Wand eines alten Hauses an
Highwater Straße eine Partie falschen
Geldes, datirt von 1873, gesunden habe.
Es scheint, daß Falschmünzer einst in je
nem Hause ihr Wesen trieben.

Die deutschen Veteranen wählten
in einer gestern Nachmittag stattgefunde-ne- n

Versammlung folgende Beamte :

Captain-- A. E. Keppler.
Lieutenant LouiS Kern.
Adjutant-- C. Gehring.
Quartermaster Louis Rising.
Sergeant D. Banwarth.
S-- Verunglückt. Das dreijäh

rige Söhnchen des Herrn Helming
Schmidt, No. 205 Lincoln Lane wohn
hast verunglückte beute Morgen während
eS im Hofraume spielte. In dem Hofe
waren Balken und Bretter aufgestapelt
und durch irgend einen unvorhergesehen
nen Zufall fiel ein Brett eine ziemliche
Höhe herab und aus das Kind, einen

dovpelten Bruch des Vorderarmes ver
urlachend. Dr. Panher wurde gerufen
und legte den nöthigen Verband an.

Mein lieber Gatte ist dreimal so stark
wie er war ehe er anfing "Wells Health
Renewer" zu gebrauchen. $1. Bei
Apothekern.

- Das Stiftungsfest deS Lieder-krän- z

soll in diesem Jahre und zwar
nächsten Montag mit einem Ealico Ball
gefeiert werden. Wir machen schon jetzt
darauf aufmerksam daß nur Damen,
welche in Kattun gekleidet sind, zu die
sem Balle Zutritt haben, und damit kkiese

Vorschrist strikt durchgeführt werden kann,
soll ein Kenner von Schnittwaaren am
Eingange des Saales stehen und die
Stoffe auf ihreAechtheit untersuchen. Das
ist ganz leicht, weil ja jede Dame, ein Ab
zeichen ihres Kleides für die Tänzer mit
zubringen hat. Wird da der Preis des
Kattuns in die Hohe gehen.

t" Folgendes entnehmen wir der
Times": Es verlautet, daß John W.

Fultz, StadtratbSmitglied der 25. Ward
angestellt wurde, die Arbeiten bei der Er
richtung von Johnsons neuer Straßen
carlinie in Cleveland zu leiten. Er wird
in wenigen Tagen die Arbeit ausnehmen.
Weder Johnson noch Fultz scheinen das
Undelikate dieser Handlungsweise zu be.
greifen." Soweit die Times. Wir fü
gen dem zur genaueren Erklärung noch

hinzu, daß Herr Fultz im Stadtrath in
Bezug auf die Straßeneisenbahnangele
genheit zu Gunsten des Monopols, also
für Johnson stimmte.

Wm. Kent von DallaS. Te?. kam

gestern Morgen hierher und begab sich

sofort in Gesellschaft schöner Damen.
Diese waren gütig genug, ihm die Stadt
zu zeigen, aber um 5 Uhr gestern Abend
fand sich der gute Mann plötzlich allein
und verlassen. Pardon nicht ganz allein.
erhalte einen tüchtigen Affen bei' sich.

Constabler Miller fand ihn in diesem Zu
stände in der Pearl Str. liegen, lieferte
ihn im Grand Hotel ab, und deponirte
das Geld welches der Mann bei sich hatte.
$545, beim Clerk des genannten Hotel?.
Als der Mann hier anlangte, hatte er
nahezu $700 bei sich. Die beiden Scho
nen, Sarah Mahan und Lillie Ritchie
wurden verhaftet.

3 den besten Feuer-Versick- er

ungS Gesellschaften des Westens gehört
unbedingt die Franklin" von Jndiana
poliS. Ihr Vermögen beträgt $320,000
Diese Compagnie repräsentirt die .North
Western National- - von Milwaukee. Ver-möge- n,

$1.007,193.92 und die Fjerman
American" von New Nork, deren Vermö
ge über $3.094.059.59 beträgt. Ferner
repräsentirt sie die Fire Association of
London Vermögen $1,000,000 und die
.yanover os New tyotr mit einem Aer
mögen von $2,700,000. Die .Franklin"
ist namentlich deshalb zu empfehlen,, weil
sie nicht nur billige Raten hat. sondern
weil außer den regelmäßigen Raten auch
bei großen Verlusten kein Aufschlag er
folgt. Herr F r. M e r z, No. 439 Süd
Ost Straße ist Agent für die hiestge
Stadt und Umgegend.

Die Tribune Publ. io."

John Tansy. von seiner Frau
wegen "provoke'' verklagt, wurde schul

dig befunden und mußte, da er die

Strafe nicht bezahlen konnte, in die

Jail wandern.

1 Thomas Williams, John BurnS,
StokaS Moore, Charles Davenport und
Thom. Wallace arrangirten gestern Mit
tag an der W. Washington Str. eine

allgemeine Keilerei und wurden heute
eingesteckt.

SST William H. White verklagte
Charles Conner aus $3.000 Schaden
satz. Er giebt in der Klageschrist an.
daß der Äerklagte seine (des Klägers)
Tochter, etn sechzehnjähriges Mädchen,
verführte, daß dieselbe einem Kinde daS
Leben geschenkt und im Kindbett gestor
ben sei.

Pr Kabel.

Natürlich.
Berlin. 8. April. Die Nsrddeut.

sehe Zeitung-
- sagt, die Tripel.Allianz

zwischen Italien, Oestreich und Deutsch
land sei wahrscheinlich von Bismarck

inspirirt worden.

Wagt eS nicht.
St. Petersburg, 8. April. -

Die Krönung des Zaren wird wahr
scheinlich wieder aufgeschoben werden.
Die Polizei glaubt, die Nihilisten seien

entschlossen, sie zu verhindern.

Große Feuersbrunst.
G e n f. 8. April. .Eine JeuerSbrunst

in WallorbeS im Canton Waadt zerstörte

145 Häuser. 1200 Menschen sind obdach.
los.

Die D Ynamil'Verschwörung.
London, 8. April. ES heißt die

Polizei habe daS furchtbarste Complot
der Neuzeit entdeckt. ' Ein Mann, Na
lnenS Ansurburgh wurde heute in einem

Oottl in der Nachbarschaft der Waterloo
Brücke verhaftet. Er war erst von Ame
rika angekommen. Man hält ihn für ei

nen Freund Gallagher's. Ein in der

Nähe des Millbank Gefängnisies Woh
nender erhielt einen Brief worin mit der

Sprengung der beiden großen in der

Nähe befindlichenGasometer gedroht wird.

In Cork kamen von Glasgow zwei

große an Oherlihy adressirte Krüge mit
Nitro Glycerin an. Die Polizei entdeckte

eine Quantität Explosivstoffe der

Nähe von Cork in einem Felde vergraben.
Im Lagerräume der Clyde Shipplng

Compagnie in London lagen seit dem i.
dS. zwei Sendungen Nitro Glycerin,
welche von Glasgow aus an Oherlihy
adressirt waren. DieS ist die sechste

Sendung derselben Firma an Oherlihy
innerhalb sechs Monate. Man schätzt

die Zahl der Dynamit Verschwörer aus

70 bis 80. Der Führer der Bande ist

wahrscheinlich unter den Verhafteten.
Die Polizei glaubt alle Dynamitsendun
gen in London beschlagnahmt zu haben.

In Folge eines Briefes des ehemaligen

Parlamentsmitgliedes Wm. Sullivan.
worin derselbe den .Gebrauch deS Dyna
mits scharf geißelt, erhielt er eine War
nung von O'Donovan Rossa, künftig

vorsichtiger in seinen Aeußerungen zu

sein.
Briefe, welche man bei Gallagher fand,

zeigen, daß derselbe in Verbindung mit

Ansurburgh, welchen Namen man übn
gens sür einen falschen hält, in Verbin

dung steht. Das Millbank Gefängniß
wird von Soldaten bewacht.

A. SCHMIDT'S
Buch- - u. Zeitungs- -

Wqcntuu
No, 113 Greer Strao.

Indianapolis.ry Alle usträge werde- - schnell und xknktllch
beforzt.

Bücher billig und schön gebunden.

H. SWEENEY & Co.
Nholesale-Händl- er in

reinem Kentncky
C0PPER - DISTILLED WHISKY

einheimischen und importirtrn

SPIBITUOSEN.
ffto. 81 Illinois Straße,

Indianapolis. Jd.

Zwecke. '
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Telephon. Kutschen sür alle
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Süd - Ende der Alabama Straße.

Indianapolis Ind.
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Wo. 17 und 19 Wist Wnshi!,, Sttchk,

.f

empfiehlt sein neue? und wohl assortirte? Lager von

Teppichen, Tapeten,

Draperien, StrolMÄten,

.

Spitzen-Vorhange- n, usw.,
und ladet zu zahlreichem Besuch ein.


